
Sehr geehrter Herr Dr. Paehler,

Vielen Dank für Ihre ausführliche Rückmeldung. Ich habe das Grünbuch gelesen 
und begrüße die Ausführungen. Aus unserer Sicht sind jedoch die psychischen 
Erkrankungen der Bevölkerung über 65 Jahre kaum berücksichtigt. Die 
angeführten epidemiologischen Studien beschreiben die Prävalenz der Störungen 
nur bis zum 65. Lebensjahr. Dabei kommt mit der zunehmenden Alterung der 
europäischen Gesellschaft ein großes Problem auf alle zu. Im Alter stellen sich 
spezifische psychische Störungen ein. Die Rate an Altersdepression steigt, die 
höchste Suizidrate herrscht unter den Männern über 65 Jahren vor. Die 
dementiellen Erkrankungen werden in den nächsten Jahren sehr hohe Belastung 
an Ressourcen einfordern - ob man vorbereitet ist oder nicht. Ein hoher 
Prozentsatz der dementiell Erkrankten leidet an weiteren psychischen Störungen, 
die behandelt werden müssen. Bislang werden die dementen Patienten 
überwiegend durch Partenr oder Familie gepflegt. Das ist aufgrund des 
gesellschaftlichen Wandels in Zukunft nur eingeschränkt möglich. Die pflegenden 
Angehörigen entwickeln in bis zu 50% der Fälle selbst eine depressive Störung 
und werden behandlungsbedürftig, da diese große Last nicht alleine getragen 
werden kann. Dabei konnte in Studien bereits gezeigt werden, dass allein eine 
Schulung der Angehörigen über den Umgang mit den Patienten die 
Heimeinweisung um ein bis zwei Jahre hinauszögert. Es sind also mit ganz 
einfachen Mitteln enorme Einsparpotentiale zu erreichen. 
Vielen Dank und viele Grüße
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